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Ausschreibung von Forschungsbeiträgen des 
Fonds zur Förderung des Akademischen Nachwuchses (FAN) 
 
Der Fonds zur Förderung des Akademischen Nachwuchses (FAN) des Zürcher 
Universitätsvereins (ZUNIV) schreibt einmalige Beiträge von je maximal CHF 75‘000.— für 
Forschungsprojekte hervorragender Nachwuchskräfte aus, die das Doktorat oder die 
Habilitation anstreben.  
 
Zur Bewerbung eingeladen sind diesmal Nachwuchskräfte der Philosophischen, Theologi-
schen, Rechtswissenschaftlichen und Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultäten der Universität 
Zürich. 
 
Bewerbungen sollen enthalten: 
 

- Kurzbeschreibung des Forschungsvorhabens (eine A 4 Seite) 
- Detaillierte Projektbeschreibung  
- Curriculum Vitae (aufgrund der Zielgruppe, an die sich der FAN richtet, ist auch das 

Geburtsjahr anzugeben) 
- Lizenziats- bzw. Masterdiplom mit Noten (in den massgeblichen Fächern nicht unter 

5,5), eventuell Doktordiplom 
- Budget (Lebenshaltungskosten während der abzudeckenden  Arbeitsphase; bei 

besonderer Begründung Sachaufwand, Reise-, Kongressspesen usw.). 
 
Sie müssen von zwei Professoren/Professorinnen, davon eine/einer von der Universität Zürich, 
durch Empfehlungsschreiben unterstützt werden. Es ist wünschbar, dass die zweite Empfeh-
lung (oder eine fakultative dritte) von einer Professorin oder einem Professor einer andern 
Universität stammt. Aus den Empfehlungsschreiben muss insbesondere hervorgehen, ob die 
Bewerberin/ der Bewerber zu den Besten in ihrer Disziplin gehört und ob sie/er eine grosse 
Chance auf eine erfolgreiche Laufbahn in der universitären Forschung und Lehre hat. 
 
Die Bewerbungen sind bis 31. Januar 2014 (eintreffend) zuzustellen an: 
 
Fonds zur Förderung des akademischen Nachwuchses 
Poststrasse 35 
8700 Küsnacht 
 
Der Beirat des FAN entscheidet bis 30. April 2014.  
 
Auskünfte erteilt der Geschäftsführer des FAN: 
Dr. iur. Ulrich E. Gut 
Tel. 044 201 94 87 
FAN@ueg.ch 
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